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26 Der Kaufmann von Venedig. Akt 2, Se. 3.

Dort nicht mißdeutet werd ' und meine Hoffnung
Zu Grunde geht .

Graziano . Signor Baſſanio , hört mich :
Wenn ich mich nicht zu feinem Wandel füge ,
Mit Rückſicht red ' und dann und wann nur fluche,
Gebetbuch in der Taſche , Kopf geneigt ;
Ja , ſelbſt beim Tiſchgebet ſo vor ' s Geſicht
Den Hut mir halt ' und ſeufz ' und Amen ſage ;
Nicht allen Brauch der Höflichkeit erfülle ,
Wie Einer , der , der Großmama zu Lieb' ,
Fein ehrbar thut : ſo traut mir niemals mehr .

Baſſanio . Nun gut , wir werden ſehn , wie Ihr Euch nehmt .
Grazlano . Nur heute nehm ' ich aus ; das gilt nicht mit ,

Was ich heut Abend thue .
Baſſanio . Nein , das wär ' Schade ;

Ich bitt ' Euch , lieber in den keckſten Farben
Der Luſt zu kommen , denn wir haben Freunde ,
Die luſtig wollen ſein . Lebt wohl indeß ;
Ich habe ein Geſchäft .

Graziano . Und ich muß zu Lorenzo und den Andern ;
Doch auf den Abend kommen wir zu Euch . (Alle ab. )

Dritte Scene .
Ein Zimmer in Shylock ' s Hauſe .

Jeſſica und Lanzelot treten auf.
Jeſſica . Es thut mir leid , daß du uns ſo verläſſ ' ſt :

Dies Haus iſt Hölle , und du, ein luſt ' ger Teufel ,
Nahmſt ihm ein Theil von ſeiner Widrigkeit .
Doch lebe wohl ! Da haſt du einen Dukaten ,
Und , Lanzelot , du wirſt beim Abendeſſen
Lorenzo ſehn , als Gaſt von deinem Herrn .
Dann gib ihm dieſen Brief , thu es geheim;
Und ſo leb wohl , daß nicht etwa mein Vater
Mich mit dir reden ſieht .

Lanzelot . Adieu ! — Thränen exblühzieren meine Zunge ,
allerſchönſte Heidin ! allerliebſte Jüdin ! Wenn ein Chriſt
nicht zum Schelm an dir wird , und dich bekommt , ſo trügt
mich Alles . Aber adieu ! Dieſe thörichten Tropfen erwei⸗
chen meinen männlichen Muth allzuſehr . (Ab. )
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Jeſſica . Leb wohl , du Guter !
Ach, wie gehäſſig iſt es nicht von mir ,
Daß ich des Vaters Kind zu ſein mich ſchäme !
Doch , bin ich ſeines Blutes Tochter ſchon ,
Bin ich ' s nicht ſeines Herzens . O Lorenzo ,
Hilf mir dies treu dem Worte bleib !
So werd ' ich Chriſtin und dein liebend Weib . (Ab. )

Vierte Scene .
Eine Straße

Graziano , Lorenzo, Salarino und Solanio treten auf.

Lorenzo . Nun gut , wir ſchleichen weg vom Abendeſſen ,
Verkleiden uns in meinem Haus und ſind
In einer Stunde alle wieder da.

Graziano. Wir haben uns nicht recht darauf gerüſtet .
Salarino . Auch keine Fackelträger noch beſtellt .
Solanio . Wenn es nicht zierlich anzuordnen ſteht ,

So iſt es nichts und unterbliebe beſſer .
Lorenzo . S iſt eben vier ; wir haben noch zwei Stunden

Zur Vorbereitung .
Lanzelot tritt auf mit einem Briefe .

Lorenzo . Freund Lanzelot , was bringſt du ?
Lanzelot . Wenn ' s Euch beliebt , dies aufzubrechen , ſo wird

es gleichſam andeuten .

Lorenzo. Ich kenne wohl die Hand : ja, ſie iſt ſchön ;
Und weißer als das Blatt , worauf ſie ſchrieb ,
Iſt dieſe ſchöne Hand .

Graziauo . Auf meine Ehre , eine Liebesi aft.
Lanzelot . Mit Eurer Erlaubniß, Herr. ( Will fort . )
Lorenzo . Wo willſt du hin ?
Lanzelot . Nun , Herr , ich ſoll meinen alten Herrn , den

Juden , zu meinem neuen Herrn , dem Chriſten , auf heute

zum Abendeſſen laden .

Lorenzo . Da nimm dies ; ſag d r ſchönen Jeſſica ,
Daß ich ſie treffen will . —Sag 8 heimlich ! geh ! Canzelot ab. )
Ihr Herr ' n,
Wollt ihr euch zu dem Maskenzug bereiten ?
Ich bin verſehn mit einem Fackelträger .

Jalarino . Ja , auf mein Wort , ich gehe gleich danach .
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